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Kurzprotokoll Nr. 43 vom 9. Juni 2010 
 

Vorsitz Walter Hugentobler, Grossratspräsident, Matzingen 
Anwesend 118 Mitglieder 
Ort  Rathaus Frauenfeld 
 
1. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Staats- und Gemeinde-

steuern (Steuergesetz) vom 14. September 1992 (08/GE 10/171) (Redaktionsle-
sung, Schlussabstimmung). Die Vorlage passiert die Redaktionslesung ohne Diskus-
sion. In der Schlussabstimmung stimmt der Rat der Gesetzesänderung mit 
118:0 Stimmen zu. Das Behördenreferendum wird nicht ergriffen. 

 
2. Geschäftsbericht und Rechnung 2009 der Pädagogischen Hochschule Thurgau 

(08/BS 26/224) (Eintreten, Detailberatung, Beschlussfassung). Eintreten ist gemäss 
§ 37 der Kantonsverfassung obligatorisch. Der Rat genehmigt den Geschäftsbericht 
und die Rechnung 2009 mit 114:0 Stimmen. 

 
3. Geschäftsbericht und Rechnung 2009 der Gebäudeversicherung Thurgau 

(08/BS 27/225) (Eintreten, Detailberatung, Beschlussfassung). Eintreten ist gemäss 
§ 37 der Kantonsverfassung obligatorisch. Der Rat genehmigt den Geschäftsbericht 
und die Rechnung 2009 mit 106:0 Stimmen. 

 
4. Gesetz betreffend die Änderung des Gesetzes über die Strassenverkehrsabga-

ben vom 16. August 2006 (08/GE 11/193) (Eintreten, 1. Lesung). Mit Botschaft vom 
9. Februar 2010 unterbreitet der Regierungsrat dem Grossen Rat den Entwurf zur Än-
derung des Gesetzes über die Strassenverkehrsabgaben. Eintreten ist unbestritten. 
Die Vorlage passiert die 1. Lesung ohne Diskussion. Die 2. Lesung erfolgt an der 
nächsten Ratssitzung. 

 
5. Motion von Toni Kappeler vom 22. April 2009 "Ökonomie-, Gewerbe- und Indust-

riebrachen nutzen" (08/MO 13/116) (Beantwortung, Diskussion, Beschlussfassung). 
Der Regierungsrat beantragt, die Motion nicht erheblich zu erklären. Nach Diskussion 
im Rat wird die Motion mit 70:36 Stimmen nicht erheblich erklärt. 

 
6. Interpellation von August Eisenbart vom 4. November 2009 "Neue Spitalfinanzie-

rung ab 2012 - Zukünftige Player auf der Spitalliste" (08/IN 31/169) (Beantwor-
tung). Der Interpellant beantragt Diskussion, die mit 76:0 Stimmen beschlossen wird. 

 
     Parlamentsdienste des Kantons Thurgau 
 
Zur Veröffentlichung 
- im Amtsblatt 
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